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Dies ist ein zugelassenes Arzneimittel. Lesen Sie die Packungsbeilage. 
Ceci est un médicament autorisé. Lisez la notice d’emballage. Spagyros AG

Halsschmerzen? 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten.
Vertrauen Sie der Kraft von Echinacea und 
ausgewählten ätherischen Ölen.

maux de gorge ? 
Spagyrom® Maux de gorge, comprimés à sucer. 
Faites confiance au pouvoir de l’échinacée et  
des huiles essentielles sélectionnées.

Spagyrom®  
Halsschmerzen, Lutschtabletten
In Spagyrom® steckt die einzigartige  
Kombination der Echinacea angustifolia  
und Echinacea purpurea sowie neun 
ausgewählter ätherischer Öle aus Medi-
zinalpflanzen.

Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
enthalten pflanzliche Extrakte des schmalblätt-
rigen Sonnenhuts und des roten Sonnenhuts, 
welche die Selbstabwehr des Organismus stär-
ken. Ergänzend enthalten sind neun ätherische 
Öle aus Medizinalpflanzen, die den Lutschtab-
letten den aromatischen Geschmack verleihen.
Spagyrom® Lutschtabletten werden bei akuten 
 In fek tionen des Mund- und Rachenraums, bei 
Halsschmerzen, bei Schluckbeschwerden und 
bei gerö   teten und entzündeten Schleimhäuten 
bei Erkäl tungen und Grippe verwendet.

Spagyrom®  
Maux de gorge, comprimés à sucer
Spagyrom® contient la combinaison 
unique d’Echinacea angusti folia et 
d’Echinacea purpurea, ainsi que de neuf 
huiles essentielles issues de plantes mé-
dicinales soigneusement sélectionnées. 

Les comprimés à sucer Spagyrom® Maux de 
gorge contiennent des composants végétaux 
extraits d’échinacée pourpre et d’échinacée 
angustifolia qui renforcent l’autodéfense de 
l’organisme. Ils contiennent également neuf 
huiles essentielles issues de plantes médicinales 
qui confèrent aux comprimés à sucer la saveur 
aromatique particulière aux plantes médicinales. 
Spagyrom® Maux de gorge s’utilise dans les in-
fections aiguës de la cavité bucco-pharyngée, 
les maux de gorge, lors de difficultés de déglu-
tition, et en cas de muqueuses rouges et enflam-
mées lors des refroidissements et de la grippe.

DE 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten
Pflanzliches Arzneimittel

Was sind Spagyrom® Halsschmerzen und wann 
werden sie angewendet?
Spagyrom® Halsschmerzen enthalten pflanzli-
che Extrakte des schmalblättrigen Sonnenhuts 
und des roten Sonnenhuts, welche die Selbstab-
wehr des Organismus stärken, und 9 ätherische 
Öle aus Medizinalpflanzen. Diese ausgewählten 
ätherischen Öle verleihen den Spagyrom® Hals-
schmerzen Lutschtabletten den aromatischen 
Geschmack. Spagyrom® Halsschmerzen wer-
den bei akuten Infektionen des Mundraumes, 
bei Halsschmerzen, bei Schluckbeschwerden 
und bei geröteten und entzündeten Schleim-
häuten bei Erkältungen und Grippe verwendet.

Was ist ferner zu beachten?
Falls die Beschwerden nicht innerhalb einer an-
gemessenen Zeit nachlassen, suchen Sie Ihren 
Arzt bzw. Ihre Ärztin auf. Spagyrom® Hals-
schmerzen sollten in keinem Fall länger als 6 
Wochen eingenommen werden.

Wann dürfen Spagyrom® Halsschmerzen nicht 
oder nur mit Vorsicht angewendet werden?
Nicht anwenden bei fortschreitenden System-
erkrankungen wie Tuberkulose, Erkrankungen 
der weissen Blutzellen (Leukämie), Kollagenosen 
(generalisierte Autoimmunprozesse mit Binde-
gewebsveränderungen wie Lupus erythema-
todes), multipler Sklerose, AIDS-Erkrankung, 
HIV-Infektion und Autoimmun-Erkrankungen 
(Antikörper-Bildung gegen körpereigenes Ge-
webe). Bei bekannter Empfindlichkeit auf einen 
der Inhaltsstoffe (siehe «Was ist in Spagyrom® 
Halsschmerzen enthalten?») dürfen Spagyrom® 
Halsschmerzen nicht angewendet werden, eben-
falls nicht bei bekannter Allergie gegen Korb-
blütler (wie Arnika, Ringelblume)!

Spagyrom® Halsschmerzen sind nicht zur Be-
handlung von chronischen Halsschmerzen ge-
eignet, diese müssen durch Ihren Arzt bzw. Ihre 
Ärztin behandelt werden. Bei Fieber, und wenn 
die Beschwerden mehr als eine Woche dauern, 
konsultieren Sie Ihren Arzt bzw. Ihre Ärztin.

Wann ist bei der Einnahme von Spagyrom®  
Halsschmerzen Vorsicht geboten?
Bei Überempfindlichkeit gegen einen der In-
haltsstoffe dürfen Spagyrom® Halsschmerzen 
nicht angewendet werden. Informieren Sie 
Ihren Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. 
Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin, wenn 
Sie an anderen Krankheiten leiden, Allergien 
haben oder andere Arzneimittel (auch selbst-
gekaufte!) einnehmen.

Dürfen Spagyrom® Halsschmerzen während 
einer Schwangerschaft oder in der Stillzeit  
eingenommen werden?
Aufgrund der bisherigen Erfahrungen ist bei 
bestimmungsgemässer Anwendung kein Risiko 
für das Kind bekannt. Systematische wissen-
schaftliche Untersuchungen wurden aber nie 
durchgeführt. Vorsichtshalber sollten Sie wäh-
rend der Schwangerschaft und Stillzeit mög-
lichst auf Arzneimittel verzichten oder den 
Arzt, den Apotheker oder den Drogisten bzw. 
die Ärztin, die Apothekerin oder die Drogistin 
um Rat fragen.

Wie verwenden Sie Spagyrom® Halsschmerzen?
Erwachsene: 1 Lutschtablette alle 2-3 Stunden 
langsam im Mund zergehen lassen. Maximal 8 
Lutschtabletten pro Tag. Halten Sie sich an die 
in der Packungsbeilage angegebene oder vom 
Arzt bzw. von der Ärztin verschriebene Dosie-
rung. Wenn Sie glauben, das Arzneimittel wirke 
zu schwach oder zu stark, so sprechen Sie mit 
Ihrem Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. mit 
Ihrer Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.

Votre échantillon gratuit
À tester maintenant!

Ihr Gratismuster
Jetzt zum Testen!
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Faites confiance au pouvoir de l’échinacée et  
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Halsschmerzen, Lutschtabletten
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Kombination der Echinacea angustifolia  
und Echinacea purpurea sowie neun 
ausgewählter ätherischer Öle aus Medi-
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rigen Sonnenhuts und des roten Sonnenhuts, 
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ken. Ergänzend enthalten sind neun ätherische 
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letten den aromatischen Geschmack verleihen.
Spagyrom® Lutschtabletten werden bei akuten 
 In fek tionen des Mund- und Rachenraums, bei 
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extraits d’échinacée pourpre et d’échinacée 
angustifolia qui renforcent l’autodéfense de 
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qui confèrent aux comprimés à sucer la saveur 
aromatique particulière aux plantes médicinales. 
Spagyrom® Maux de gorge s’utilise dans les in-
fections aiguës de la cavité bucco-pharyngée, 
les maux de gorge, lors de difficultés de déglu-
tition, et en cas de muqueuses rouges et enflam-
mées lors des refroidissements et de la grippe.
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Halsschmerzen enthalten?») dürfen Spagyrom® 
Halsschmerzen nicht angewendet werden, eben-
falls nicht bei bekannter Allergie gegen Korb-
blütler (wie Arnika, Ringelblume)!

Spagyrom® Halsschmerzen sind nicht zur Be-
handlung von chronischen Halsschmerzen ge-
eignet, diese müssen durch Ihren Arzt bzw. Ihre 
Ärztin behandelt werden. Bei Fieber, und wenn 
die Beschwerden mehr als eine Woche dauern, 
konsultieren Sie Ihren Arzt bzw. Ihre Ärztin.

Wann ist bei der Einnahme von Spagyrom®  
Halsschmerzen Vorsicht geboten?
Bei Überempfindlichkeit gegen einen der In-
haltsstoffe dürfen Spagyrom® Halsschmerzen 
nicht angewendet werden. Informieren Sie 
Ihren Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. 
Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin, wenn 
Sie an anderen Krankheiten leiden, Allergien 
haben oder andere Arzneimittel (auch selbst-
gekaufte!) einnehmen.

Dürfen Spagyrom® Halsschmerzen während 
einer Schwangerschaft oder in der Stillzeit  
eingenommen werden?
Aufgrund der bisherigen Erfahrungen ist bei 
bestimmungsgemässer Anwendung kein Risiko 
für das Kind bekannt. Systematische wissen-
schaftliche Untersuchungen wurden aber nie 
durchgeführt. Vorsichtshalber sollten Sie wäh-
rend der Schwangerschaft und Stillzeit mög-
lichst auf Arzneimittel verzichten oder den 
Arzt, den Apotheker oder den Drogisten bzw. 
die Ärztin, die Apothekerin oder die Drogistin 
um Rat fragen.

Wie verwenden Sie Spagyrom® Halsschmerzen?
Erwachsene: 1 Lutschtablette alle 2-3 Stunden 
langsam im Mund zergehen lassen. Maximal 8 
Lutschtabletten pro Tag. Halten Sie sich an die 
in der Packungsbeilage angegebene oder vom 
Arzt bzw. von der Ärztin verschriebene Dosie-
rung. Wenn Sie glauben, das Arzneimittel wirke 
zu schwach oder zu stark, so sprechen Sie mit 
Ihrem Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. mit 
Ihrer Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.

Votre échantillon gratuit
À tester maintenant!

Ihr Gratismuster
Jetzt zum Testen!

100% RECYCLED
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Welche Nebenwirkungen können Spagyrom® 
Halsschmerzen haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Ein-
nahme von Spagyrom® Halsschmerzen auftre-
ten: In seltenen Fällen können ätherische Öle 
Aufstossen oder Magenbrennen verursachen. 
Diese Beschwerden verschwinden bei Beendi-
gung der Behandlung.
In seltenen Fällen wurden bei Echinacea- 
Zubereitungen Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie Hautausschläge und sehr selten Asthma, 
Kreislaufreaktionen beobachtet. In diesem Fall 
ist die Behandlung sofort zu unterbrechen und 
ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn 
Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht 
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apo-
thekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Spagyrom® Halsschmerzen sollen bei Raum-
temperatur (15-25°C) und ausserhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
dürfen nur bis zu dem auf dem Behälter mit 
«EXP» bezeichneten Datum verwendet werden. 
Nicht aufgebrauchte Packungen sollen an Ihren 
Apotheker oder Drogisten bzw. an Ihre Apothe-
kerin oder Drogistin zur Entsorgung zurückge-
bracht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärz-
tin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Spagyrom® Halsschmerzen enthalten?
1 Lutschtablette enthält: 50 mg Flüssigextrakt 
aus der frisch blühenden ganzen Pflanze (mit 
Wurzel) des schmalblättrigen Sonnenhutes 
(Echinacea angustifolia), Droge-Extrakt-Ver-
hältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 Vol.-%, 
50 mg Flüssigextrakt aus der frisch blühenden 
ganzen Pflanze (mit Wurzel) des Purpur-Son-
nenhutes (Echinacea purpurea), Droge-Ex-
trakt-Verhältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 
Vol.-%, 2.0 mg Pfefferminzöl (Menthae pipe-
ritae aetheroleum), 2.0 mg Thymianöl (Thymi 
aetheroleum), 1.0 mg Nelkenöl (Caryophylli 
aetheroleum), 1.2 mg Zimtblattöl (Cinnamomi 
zeylanici folii aetheroleum), 1.0 mg Lavendelöl 
(Lavandulae aetheroleum), 1.0 mg Rosmarinöl 
(Rosmarini aetheroleum), 1.0 mg Wacholderöl 
(Juniperi aetheroleum), 0.7 mg Bohnenkrautöl 
(Saturejae montanae aetheroleum), 0.1 mg Ka-
millenöl (Matricariae aetheroleum).
Dieses Präparat enthält ausserdem Hilfsstoffe 
wie z.B. Mannit 873 mg, Aspartam und Acesul-
fam.

Spagyrom®

Halsschmerzen
Maux de gorge

Zulassungsnummer
51851 (Swissmedic)

Wo erhalten Sie Spagyrom® Halsschmerzen?  
Welche Packungen sind erhältlich?
In Apotheken und Drogerien ohne ärztliche 
Verschreibung in Packungen zu 22 Spagyrom® 
Halsschmerzen Lutschtabletten.

Zulassungsinhaberin / Herstellerin 
Spagyros AG, Neufeldstrasse 1, 3076 Worb

FR
Spagyrom® Maux de gorge, comprimés à sucer
Médicament phytothérapeutique

Qu’est-ce que le Spagyrom® Maux de gorge et 
quand est-il utilisé?
Spagyrom® Maux de gorge contient des com-
posants végétaux extraits d’échinacée pourpre 
et d’échinacée angustifolia qui renforcent l’au-
todéfense de l’organisme ainsi que des huiles 
essentielles issues de 9 plantes médicinales. 
Ces huiles essentielles confèrent aux compri-
més à sucer la saveur aromatique particulière 
aux plantes médicinales. Spagyrom® Maux de 
gorge s’utilise dans les infections aiguës de la 
cavité bucco-pharyngée, les maux de gorge, 
lors de difficultés de déglutition, et en cas de 
muqueuses rouges et enflammées lors des re-
froidissements et de la grippe.

De quoi faut-il tenir compte en dehors  
du traitement?
Veuillez consulter votre médecin si les troubles 
ne disparaissent pas après un délai raisonnable. 
La prise de Spagyrom® Maux de gorge ne de-
vrait en aucun cas dépasser 6 semaines.

Quand Spagyrom® Maux de gorge ne doit-il  
pas être utilisé?
Ne pas utiliser dans les cas de maladies systé-
miques progressives telles qu’une tuberculose, 
une leucose, des collagénoses (maladies au-
to-immunes systémiques comme un lupus éry-
thémateux), une sclérose en plaques, un SIDA, 
une infection par le VIH et des maladies autoim-
munes (formation d’anticorps dirigés contre 
les tissus de l’organisme). Spagyrom® Maux de 
gorge ne doit pas être administré en cas de sen-
sibilité connue à l’un des composants (voir «Que 
contient Spagyrom® Maux de gorge?»). Il en est 
de même en cas d’allergie connue aux astéra-
cées (telles qu’arnica, souci)!
Spagyrom® Maux de gorge ne se prête pas au 
traitement des maux de gorge chroniques. 
Ceux-ci doivent être traités par votre médecin. 
En cas de fièvre et si les symptômes persistent 

plus d’une semaine, consultez votre médecin.

Quelles sont les précautions à observer lors de la 
prise de Spagyrom® Maux de gorge?
Spagyrom® Maux de gorge ne doit pas être uti-
lisé en cas d’hypersensibilité à un des compo-
sants. Veuillez informer votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste si vous souffrez 
d’une autre maladie, vous êtes allergique, vous 
prenez déjà d’autres médicaments en usage in-
terne (même en automédication)!

Spagyrom® Maux de gorge peut-il être pris 
pendant la grossesse ou l’allaitement ?
Sur la base de l’expérience acquise à ce jour, au-
cun risque pour l’enfant n’est connu si le médica-
ment est utilisé conformément à l’usage auquel il 
est destiné. Toutefois, aucune étude scientifique 
systématique n’a été effectuée. Par mesure de 
précaution, vous devez renoncer si possible à 
prendre des médicaments pendant la grossesse 
et l’allaitement, ou demander l’avis d’un médecin, 
d’un pharmacien ou d’un droguiste.

Comment utiliser Spagyrom® Maux de gorge?
Adultes: 1 comprimé à sucer toutes les 2-3 
heures, faire fondre lentement dans la bouche. 
Maximum 8 comprimés à sucer par jour. Veuil-
lez-vous conformer au dosage figurant sur la 
notice d’emballage ou prescrit par votre méde-
cin. Si vous estimez que l’efficacité du médica-
ment est trop faible ou au contraire trop forte, 
veuillez-vous adresser à votre médecin, à votre 
pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Spagyrom® Maux de 
gorge peut-il provoquer ?
Les effets secondaires suivants peuvent être 
observés lors de la prise de Spagyrom® Maux de 
gorge: Dans de rares cas, les huiles essentielles 
peuvent provoquer un pyrosis et des brûlures 
gastriques. Ces symptômes disparaissent à l’ar-
rêt du traitement.
Dans de rares cas, les préparations à base 
d’échinacée peuvent provoquer des réactions 
allergiques (éruptions cutanées et dans de 
très rares cas un asthme, des réactions circu-
latoires). Dans ce cas, le traitement doit être 
arrêté immédiatement et un médecin doit 
être consulté. Si vous remarquez des effets se-
condaires non décrits dans la présente notice, 
veuillez en informer votre médecin, votre phar-
macien ou votre droguiste.

À quoi faut-il encore faire attention ?
Spagyrom® Maux de gorge doit être conservé 
à température ambiante (15-25 °C) et hors de 

portée des enfants. Spagyrom® Maux de gorge 
ne doit pas être utilisé au-delà de la date figu-
rant sous la mention «EXP» sur le récipient. Les 
emballages non utilisés ou entamés devront 
être rapportés au pharmacien ou au droguiste 
pour leur élimination. Pour de plus amples ren-
seignements, consultez votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Spagyrom® Maux de gorge?
1 comprimé à sucer contient: 50 mg d’extrait 
de la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée angustifolia (echinacea angustifo-
lia), ratio d’extrait de drogue 1:4, agent d’ex-
traction éthanol à 90% Vol, 50 mg d’extrait de 
la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée pourpre (echinacea purpurea), ra-
tio d’extrait de drogue 1:4, agent d’extraction 
éthanol à 90% Vol, 2,0 mg d‘essence de menthe 
poivrée (menthae piperitae aetheroleum), 2,0 
mg d’essence de thym (thymi aetheroleum), 1,0 
mg d’essence de clous de girofle (caryophylli 
aetheroleum), 1,2 mg d’essence de feuilles de 
cannelle (cinnamomi folii aetheroleum), 1,0 mg 
d’essence de lavande (lavandulae aetheroleum), 
1,0 mg d’essence de romarin (rosmarini aethe-
roleum), 1,0 mg d’essence de genévrier (juniperi 
aetheroleum), 0,7 mg d’essence de sarriette 
(saturejae montanae aetheroleum), 0,1 mg d’es-
sence de camomille (matricariae aetheroleum). 
Cette préparation contient en outre des exci-
pients, tels que du mannitol 873 mg, de l’aspar-
tame et de l’acésulfame.
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Où obtenez-vous Spagyrom® Maux de gorge?  
Quels sont les emballages à disposition sur  
le marché? 
Dans les pharmacies et drogueries, sans ordon-
nance médicale. Les emballages contiennent 22 
comprimés à sucer.
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Welche Nebenwirkungen können Spagyrom® 
Halsschmerzen haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Ein-
nahme von Spagyrom® Halsschmerzen auftre-
ten: In seltenen Fällen können ätherische Öle 
Aufstossen oder Magenbrennen verursachen. 
Diese Beschwerden verschwinden bei Beendi-
gung der Behandlung.
In seltenen Fällen wurden bei Echinacea- 
Zubereitungen Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie Hautausschläge und sehr selten Asthma, 
Kreislaufreaktionen beobachtet. In diesem Fall 
ist die Behandlung sofort zu unterbrechen und 
ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn 
Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht 
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apo-
thekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Spagyrom® Halsschmerzen sollen bei Raum-
temperatur (15-25°C) und ausserhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
dürfen nur bis zu dem auf dem Behälter mit 
«EXP» bezeichneten Datum verwendet werden. 
Nicht aufgebrauchte Packungen sollen an Ihren 
Apotheker oder Drogisten bzw. an Ihre Apothe-
kerin oder Drogistin zur Entsorgung zurückge-
bracht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärz-
tin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Spagyrom® Halsschmerzen enthalten?
1 Lutschtablette enthält: 50 mg Flüssigextrakt 
aus der frisch blühenden ganzen Pflanze (mit 
Wurzel) des schmalblättrigen Sonnenhutes 
(Echinacea angustifolia), Droge-Extrakt-Ver-
hältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 Vol.-%, 
50 mg Flüssigextrakt aus der frisch blühenden 
ganzen Pflanze (mit Wurzel) des Purpur-Son-
nenhutes (Echinacea purpurea), Droge-Ex-
trakt-Verhältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 
Vol.-%, 2.0 mg Pfefferminzöl (Menthae pipe-
ritae aetheroleum), 2.0 mg Thymianöl (Thymi 
aetheroleum), 1.0 mg Nelkenöl (Caryophylli 
aetheroleum), 1.2 mg Zimtblattöl (Cinnamomi 
zeylanici folii aetheroleum), 1.0 mg Lavendelöl 
(Lavandulae aetheroleum), 1.0 mg Rosmarinöl 
(Rosmarini aetheroleum), 1.0 mg Wacholderöl 
(Juniperi aetheroleum), 0.7 mg Bohnenkrautöl 
(Saturejae montanae aetheroleum), 0.1 mg Ka-
millenöl (Matricariae aetheroleum).
Dieses Präparat enthält ausserdem Hilfsstoffe 
wie z.B. Mannit 873 mg, Aspartam und Acesul-
fam.
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Wo erhalten Sie Spagyrom® Halsschmerzen?  
Welche Packungen sind erhältlich?
In Apotheken und Drogerien ohne ärztliche 
Verschreibung in Packungen zu 22 Spagyrom® 
Halsschmerzen Lutschtabletten.
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Spagyrom® Maux de gorge, comprimés à sucer
Médicament phytothérapeutique

Qu’est-ce que le Spagyrom® Maux de gorge et 
quand est-il utilisé?
Spagyrom® Maux de gorge contient des com-
posants végétaux extraits d’échinacée pourpre 
et d’échinacée angustifolia qui renforcent l’au-
todéfense de l’organisme ainsi que des huiles 
essentielles issues de 9 plantes médicinales. 
Ces huiles essentielles confèrent aux compri-
més à sucer la saveur aromatique particulière 
aux plantes médicinales. Spagyrom® Maux de 
gorge s’utilise dans les infections aiguës de la 
cavité bucco-pharyngée, les maux de gorge, 
lors de difficultés de déglutition, et en cas de 
muqueuses rouges et enflammées lors des re-
froidissements et de la grippe.

De quoi faut-il tenir compte en dehors  
du traitement?
Veuillez consulter votre médecin si les troubles 
ne disparaissent pas après un délai raisonnable. 
La prise de Spagyrom® Maux de gorge ne de-
vrait en aucun cas dépasser 6 semaines.

Quand Spagyrom® Maux de gorge ne doit-il  
pas être utilisé?
Ne pas utiliser dans les cas de maladies systé-
miques progressives telles qu’une tuberculose, 
une leucose, des collagénoses (maladies au-
to-immunes systémiques comme un lupus éry-
thémateux), une sclérose en plaques, un SIDA, 
une infection par le VIH et des maladies autoim-
munes (formation d’anticorps dirigés contre 
les tissus de l’organisme). Spagyrom® Maux de 
gorge ne doit pas être administré en cas de sen-
sibilité connue à l’un des composants (voir «Que 
contient Spagyrom® Maux de gorge?»). Il en est 
de même en cas d’allergie connue aux astéra-
cées (telles qu’arnica, souci)!
Spagyrom® Maux de gorge ne se prête pas au 
traitement des maux de gorge chroniques. 
Ceux-ci doivent être traités par votre médecin. 
En cas de fièvre et si les symptômes persistent 

plus d’une semaine, consultez votre médecin.

Quelles sont les précautions à observer lors de la 
prise de Spagyrom® Maux de gorge?
Spagyrom® Maux de gorge ne doit pas être uti-
lisé en cas d’hypersensibilité à un des compo-
sants. Veuillez informer votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste si vous souffrez 
d’une autre maladie, vous êtes allergique, vous 
prenez déjà d’autres médicaments en usage in-
terne (même en automédication)!

Spagyrom® Maux de gorge peut-il être pris 
pendant la grossesse ou l’allaitement ?
Sur la base de l’expérience acquise à ce jour, au-
cun risque pour l’enfant n’est connu si le médica-
ment est utilisé conformément à l’usage auquel il 
est destiné. Toutefois, aucune étude scientifique 
systématique n’a été effectuée. Par mesure de 
précaution, vous devez renoncer si possible à 
prendre des médicaments pendant la grossesse 
et l’allaitement, ou demander l’avis d’un médecin, 
d’un pharmacien ou d’un droguiste.

Comment utiliser Spagyrom® Maux de gorge?
Adultes: 1 comprimé à sucer toutes les 2-3 
heures, faire fondre lentement dans la bouche. 
Maximum 8 comprimés à sucer par jour. Veuil-
lez-vous conformer au dosage figurant sur la 
notice d’emballage ou prescrit par votre méde-
cin. Si vous estimez que l’efficacité du médica-
ment est trop faible ou au contraire trop forte, 
veuillez-vous adresser à votre médecin, à votre 
pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Spagyrom® Maux de 
gorge peut-il provoquer ?
Les effets secondaires suivants peuvent être 
observés lors de la prise de Spagyrom® Maux de 
gorge: Dans de rares cas, les huiles essentielles 
peuvent provoquer un pyrosis et des brûlures 
gastriques. Ces symptômes disparaissent à l’ar-
rêt du traitement.
Dans de rares cas, les préparations à base 
d’échinacée peuvent provoquer des réactions 
allergiques (éruptions cutanées et dans de 
très rares cas un asthme, des réactions circu-
latoires). Dans ce cas, le traitement doit être 
arrêté immédiatement et un médecin doit 
être consulté. Si vous remarquez des effets se-
condaires non décrits dans la présente notice, 
veuillez en informer votre médecin, votre phar-
macien ou votre droguiste.

À quoi faut-il encore faire attention ?
Spagyrom® Maux de gorge doit être conservé 
à température ambiante (15-25 °C) et hors de 

portée des enfants. Spagyrom® Maux de gorge 
ne doit pas être utilisé au-delà de la date figu-
rant sous la mention «EXP» sur le récipient. Les 
emballages non utilisés ou entamés devront 
être rapportés au pharmacien ou au droguiste 
pour leur élimination. Pour de plus amples ren-
seignements, consultez votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Spagyrom® Maux de gorge?
1 comprimé à sucer contient: 50 mg d’extrait 
de la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée angustifolia (echinacea angustifo-
lia), ratio d’extrait de drogue 1:4, agent d’ex-
traction éthanol à 90% Vol, 50 mg d’extrait de 
la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée pourpre (echinacea purpurea), ra-
tio d’extrait de drogue 1:4, agent d’extraction 
éthanol à 90% Vol, 2,0 mg d‘essence de menthe 
poivrée (menthae piperitae aetheroleum), 2,0 
mg d’essence de thym (thymi aetheroleum), 1,0 
mg d’essence de clous de girofle (caryophylli 
aetheroleum), 1,2 mg d’essence de feuilles de 
cannelle (cinnamomi folii aetheroleum), 1,0 mg 
d’essence de lavande (lavandulae aetheroleum), 
1,0 mg d’essence de romarin (rosmarini aethe-
roleum), 1,0 mg d’essence de genévrier (juniperi 
aetheroleum), 0,7 mg d’essence de sarriette 
(saturejae montanae aetheroleum), 0,1 mg d’es-
sence de camomille (matricariae aetheroleum). 
Cette préparation contient en outre des exci-
pients, tels que du mannitol 873 mg, de l’aspar-
tame et de l’acésulfame.
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Welche Nebenwirkungen können Spagyrom® 
Halsschmerzen haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Ein-
nahme von Spagyrom® Halsschmerzen auftre-
ten: In seltenen Fällen können ätherische Öle 
Aufstossen oder Magenbrennen verursachen. 
Diese Beschwerden verschwinden bei Beendi-
gung der Behandlung.
In seltenen Fällen wurden bei Echinacea- 
Zubereitungen Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie Hautausschläge und sehr selten Asthma, 
Kreislaufreaktionen beobachtet. In diesem Fall 
ist die Behandlung sofort zu unterbrechen und 
ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn 
Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht 
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apo-
thekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Spagyrom® Halsschmerzen sollen bei Raum-
temperatur (15-25°C) und ausserhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
dürfen nur bis zu dem auf dem Behälter mit 
«EXP» bezeichneten Datum verwendet werden. 
Nicht aufgebrauchte Packungen sollen an Ihren 
Apotheker oder Drogisten bzw. an Ihre Apothe-
kerin oder Drogistin zur Entsorgung zurückge-
bracht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärz-
tin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Spagyrom® Halsschmerzen enthalten?
1 Lutschtablette enthält: 50 mg Flüssigextrakt 
aus der frisch blühenden ganzen Pflanze (mit 
Wurzel) des schmalblättrigen Sonnenhutes 
(Echinacea angustifolia), Droge-Extrakt-Ver-
hältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 Vol.-%, 
50 mg Flüssigextrakt aus der frisch blühenden 
ganzen Pflanze (mit Wurzel) des Purpur-Son-
nenhutes (Echinacea purpurea), Droge-Ex-
trakt-Verhältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 
Vol.-%, 2.0 mg Pfefferminzöl (Menthae pipe-
ritae aetheroleum), 2.0 mg Thymianöl (Thymi 
aetheroleum), 1.0 mg Nelkenöl (Caryophylli 
aetheroleum), 1.2 mg Zimtblattöl (Cinnamomi 
zeylanici folii aetheroleum), 1.0 mg Lavendelöl 
(Lavandulae aetheroleum), 1.0 mg Rosmarinöl 
(Rosmarini aetheroleum), 1.0 mg Wacholderöl 
(Juniperi aetheroleum), 0.7 mg Bohnenkrautöl 
(Saturejae montanae aetheroleum), 0.1 mg Ka-
millenöl (Matricariae aetheroleum).
Dieses Präparat enthält ausserdem Hilfsstoffe 
wie z.B. Mannit 873 mg, Aspartam und Acesul-
fam.
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Qu’est-ce que le Spagyrom® Maux de gorge et 
quand est-il utilisé?
Spagyrom® Maux de gorge contient des com-
posants végétaux extraits d’échinacée pourpre 
et d’échinacée angustifolia qui renforcent l’au-
todéfense de l’organisme ainsi que des huiles 
essentielles issues de 9 plantes médicinales. 
Ces huiles essentielles confèrent aux compri-
més à sucer la saveur aromatique particulière 
aux plantes médicinales. Spagyrom® Maux de 
gorge s’utilise dans les infections aiguës de la 
cavité bucco-pharyngée, les maux de gorge, 
lors de difficultés de déglutition, et en cas de 
muqueuses rouges et enflammées lors des re-
froidissements et de la grippe.

De quoi faut-il tenir compte en dehors  
du traitement?
Veuillez consulter votre médecin si les troubles 
ne disparaissent pas après un délai raisonnable. 
La prise de Spagyrom® Maux de gorge ne de-
vrait en aucun cas dépasser 6 semaines.

Quand Spagyrom® Maux de gorge ne doit-il  
pas être utilisé?
Ne pas utiliser dans les cas de maladies systé-
miques progressives telles qu’une tuberculose, 
une leucose, des collagénoses (maladies au-
to-immunes systémiques comme un lupus éry-
thémateux), une sclérose en plaques, un SIDA, 
une infection par le VIH et des maladies autoim-
munes (formation d’anticorps dirigés contre 
les tissus de l’organisme). Spagyrom® Maux de 
gorge ne doit pas être administré en cas de sen-
sibilité connue à l’un des composants (voir «Que 
contient Spagyrom® Maux de gorge?»). Il en est 
de même en cas d’allergie connue aux astéra-
cées (telles qu’arnica, souci)!
Spagyrom® Maux de gorge ne se prête pas au 
traitement des maux de gorge chroniques. 
Ceux-ci doivent être traités par votre médecin. 
En cas de fièvre et si les symptômes persistent 

plus d’une semaine, consultez votre médecin.

Quelles sont les précautions à observer lors de la 
prise de Spagyrom® Maux de gorge?
Spagyrom® Maux de gorge ne doit pas être uti-
lisé en cas d’hypersensibilité à un des compo-
sants. Veuillez informer votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste si vous souffrez 
d’une autre maladie, vous êtes allergique, vous 
prenez déjà d’autres médicaments en usage in-
terne (même en automédication)!

Spagyrom® Maux de gorge peut-il être pris 
pendant la grossesse ou l’allaitement ?
Sur la base de l’expérience acquise à ce jour, au-
cun risque pour l’enfant n’est connu si le médica-
ment est utilisé conformément à l’usage auquel il 
est destiné. Toutefois, aucune étude scientifique 
systématique n’a été effectuée. Par mesure de 
précaution, vous devez renoncer si possible à 
prendre des médicaments pendant la grossesse 
et l’allaitement, ou demander l’avis d’un médecin, 
d’un pharmacien ou d’un droguiste.

Comment utiliser Spagyrom® Maux de gorge?
Adultes: 1 comprimé à sucer toutes les 2-3 
heures, faire fondre lentement dans la bouche. 
Maximum 8 comprimés à sucer par jour. Veuil-
lez-vous conformer au dosage figurant sur la 
notice d’emballage ou prescrit par votre méde-
cin. Si vous estimez que l’efficacité du médica-
ment est trop faible ou au contraire trop forte, 
veuillez-vous adresser à votre médecin, à votre 
pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Spagyrom® Maux de 
gorge peut-il provoquer ?
Les effets secondaires suivants peuvent être 
observés lors de la prise de Spagyrom® Maux de 
gorge: Dans de rares cas, les huiles essentielles 
peuvent provoquer un pyrosis et des brûlures 
gastriques. Ces symptômes disparaissent à l’ar-
rêt du traitement.
Dans de rares cas, les préparations à base 
d’échinacée peuvent provoquer des réactions 
allergiques (éruptions cutanées et dans de 
très rares cas un asthme, des réactions circu-
latoires). Dans ce cas, le traitement doit être 
arrêté immédiatement et un médecin doit 
être consulté. Si vous remarquez des effets se-
condaires non décrits dans la présente notice, 
veuillez en informer votre médecin, votre phar-
macien ou votre droguiste.

À quoi faut-il encore faire attention ?
Spagyrom® Maux de gorge doit être conservé 
à température ambiante (15-25 °C) et hors de 

portée des enfants. Spagyrom® Maux de gorge 
ne doit pas être utilisé au-delà de la date figu-
rant sous la mention «EXP» sur le récipient. Les 
emballages non utilisés ou entamés devront 
être rapportés au pharmacien ou au droguiste 
pour leur élimination. Pour de plus amples ren-
seignements, consultez votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Spagyrom® Maux de gorge?
1 comprimé à sucer contient: 50 mg d’extrait 
de la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée angustifolia (echinacea angustifo-
lia), ratio d’extrait de drogue 1:4, agent d’ex-
traction éthanol à 90% Vol, 50 mg d’extrait de 
la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée pourpre (echinacea purpurea), ra-
tio d’extrait de drogue 1:4, agent d’extraction 
éthanol à 90% Vol, 2,0 mg d‘essence de menthe 
poivrée (menthae piperitae aetheroleum), 2,0 
mg d’essence de thym (thymi aetheroleum), 1,0 
mg d’essence de clous de girofle (caryophylli 
aetheroleum), 1,2 mg d’essence de feuilles de 
cannelle (cinnamomi folii aetheroleum), 1,0 mg 
d’essence de lavande (lavandulae aetheroleum), 
1,0 mg d’essence de romarin (rosmarini aethe-
roleum), 1,0 mg d’essence de genévrier (juniperi 
aetheroleum), 0,7 mg d’essence de sarriette 
(saturejae montanae aetheroleum), 0,1 mg d’es-
sence de camomille (matricariae aetheroleum). 
Cette préparation contient en outre des exci-
pients, tels que du mannitol 873 mg, de l’aspar-
tame et de l’acésulfame.
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Welche Nebenwirkungen können Spagyrom® 
Halsschmerzen haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Ein-
nahme von Spagyrom® Halsschmerzen auftre-
ten: In seltenen Fällen können ätherische Öle 
Aufstossen oder Magenbrennen verursachen. 
Diese Beschwerden verschwinden bei Beendi-
gung der Behandlung.
In seltenen Fällen wurden bei Echinacea- 
Zubereitungen Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie Hautausschläge und sehr selten Asthma, 
Kreislaufreaktionen beobachtet. In diesem Fall 
ist die Behandlung sofort zu unterbrechen und 
ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn 
Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht 
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apo-
thekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Spagyrom® Halsschmerzen sollen bei Raum-
temperatur (15-25°C) und ausserhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
dürfen nur bis zu dem auf dem Behälter mit 
«EXP» bezeichneten Datum verwendet werden. 
Nicht aufgebrauchte Packungen sollen an Ihren 
Apotheker oder Drogisten bzw. an Ihre Apothe-
kerin oder Drogistin zur Entsorgung zurückge-
bracht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärz-
tin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Spagyrom® Halsschmerzen enthalten?
1 Lutschtablette enthält: 50 mg Flüssigextrakt 
aus der frisch blühenden ganzen Pflanze (mit 
Wurzel) des schmalblättrigen Sonnenhutes 
(Echinacea angustifolia), Droge-Extrakt-Ver-
hältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 Vol.-%, 
50 mg Flüssigextrakt aus der frisch blühenden 
ganzen Pflanze (mit Wurzel) des Purpur-Son-
nenhutes (Echinacea purpurea), Droge-Ex-
trakt-Verhältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 
Vol.-%, 2.0 mg Pfefferminzöl (Menthae pipe-
ritae aetheroleum), 2.0 mg Thymianöl (Thymi 
aetheroleum), 1.0 mg Nelkenöl (Caryophylli 
aetheroleum), 1.2 mg Zimtblattöl (Cinnamomi 
zeylanici folii aetheroleum), 1.0 mg Lavendelöl 
(Lavandulae aetheroleum), 1.0 mg Rosmarinöl 
(Rosmarini aetheroleum), 1.0 mg Wacholderöl 
(Juniperi aetheroleum), 0.7 mg Bohnenkrautöl 
(Saturejae montanae aetheroleum), 0.1 mg Ka-
millenöl (Matricariae aetheroleum).
Dieses Präparat enthält ausserdem Hilfsstoffe 
wie z.B. Mannit 873 mg, Aspartam und Acesul-
fam.
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Qu’est-ce que le Spagyrom® Maux de gorge et 
quand est-il utilisé?
Spagyrom® Maux de gorge contient des com-
posants végétaux extraits d’échinacée pourpre 
et d’échinacée angustifolia qui renforcent l’au-
todéfense de l’organisme ainsi que des huiles 
essentielles issues de 9 plantes médicinales. 
Ces huiles essentielles confèrent aux compri-
més à sucer la saveur aromatique particulière 
aux plantes médicinales. Spagyrom® Maux de 
gorge s’utilise dans les infections aiguës de la 
cavité bucco-pharyngée, les maux de gorge, 
lors de difficultés de déglutition, et en cas de 
muqueuses rouges et enflammées lors des re-
froidissements et de la grippe.

De quoi faut-il tenir compte en dehors  
du traitement?
Veuillez consulter votre médecin si les troubles 
ne disparaissent pas après un délai raisonnable. 
La prise de Spagyrom® Maux de gorge ne de-
vrait en aucun cas dépasser 6 semaines.

Quand Spagyrom® Maux de gorge ne doit-il  
pas être utilisé?
Ne pas utiliser dans les cas de maladies systé-
miques progressives telles qu’une tuberculose, 
une leucose, des collagénoses (maladies au-
to-immunes systémiques comme un lupus éry-
thémateux), une sclérose en plaques, un SIDA, 
une infection par le VIH et des maladies autoim-
munes (formation d’anticorps dirigés contre 
les tissus de l’organisme). Spagyrom® Maux de 
gorge ne doit pas être administré en cas de sen-
sibilité connue à l’un des composants (voir «Que 
contient Spagyrom® Maux de gorge?»). Il en est 
de même en cas d’allergie connue aux astéra-
cées (telles qu’arnica, souci)!
Spagyrom® Maux de gorge ne se prête pas au 
traitement des maux de gorge chroniques. 
Ceux-ci doivent être traités par votre médecin. 
En cas de fièvre et si les symptômes persistent 

plus d’une semaine, consultez votre médecin.

Quelles sont les précautions à observer lors de la 
prise de Spagyrom® Maux de gorge?
Spagyrom® Maux de gorge ne doit pas être uti-
lisé en cas d’hypersensibilité à un des compo-
sants. Veuillez informer votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste si vous souffrez 
d’une autre maladie, vous êtes allergique, vous 
prenez déjà d’autres médicaments en usage in-
terne (même en automédication)!

Spagyrom® Maux de gorge peut-il être pris 
pendant la grossesse ou l’allaitement ?
Sur la base de l’expérience acquise à ce jour, au-
cun risque pour l’enfant n’est connu si le médica-
ment est utilisé conformément à l’usage auquel il 
est destiné. Toutefois, aucune étude scientifique 
systématique n’a été effectuée. Par mesure de 
précaution, vous devez renoncer si possible à 
prendre des médicaments pendant la grossesse 
et l’allaitement, ou demander l’avis d’un médecin, 
d’un pharmacien ou d’un droguiste.

Comment utiliser Spagyrom® Maux de gorge?
Adultes: 1 comprimé à sucer toutes les 2-3 
heures, faire fondre lentement dans la bouche. 
Maximum 8 comprimés à sucer par jour. Veuil-
lez-vous conformer au dosage figurant sur la 
notice d’emballage ou prescrit par votre méde-
cin. Si vous estimez que l’efficacité du médica-
ment est trop faible ou au contraire trop forte, 
veuillez-vous adresser à votre médecin, à votre 
pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Spagyrom® Maux de 
gorge peut-il provoquer ?
Les effets secondaires suivants peuvent être 
observés lors de la prise de Spagyrom® Maux de 
gorge: Dans de rares cas, les huiles essentielles 
peuvent provoquer un pyrosis et des brûlures 
gastriques. Ces symptômes disparaissent à l’ar-
rêt du traitement.
Dans de rares cas, les préparations à base 
d’échinacée peuvent provoquer des réactions 
allergiques (éruptions cutanées et dans de 
très rares cas un asthme, des réactions circu-
latoires). Dans ce cas, le traitement doit être 
arrêté immédiatement et un médecin doit 
être consulté. Si vous remarquez des effets se-
condaires non décrits dans la présente notice, 
veuillez en informer votre médecin, votre phar-
macien ou votre droguiste.

À quoi faut-il encore faire attention ?
Spagyrom® Maux de gorge doit être conservé 
à température ambiante (15-25 °C) et hors de 

portée des enfants. Spagyrom® Maux de gorge 
ne doit pas être utilisé au-delà de la date figu-
rant sous la mention «EXP» sur le récipient. Les 
emballages non utilisés ou entamés devront 
être rapportés au pharmacien ou au droguiste 
pour leur élimination. Pour de plus amples ren-
seignements, consultez votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Spagyrom® Maux de gorge?
1 comprimé à sucer contient: 50 mg d’extrait 
de la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée angustifolia (echinacea angustifo-
lia), ratio d’extrait de drogue 1:4, agent d’ex-
traction éthanol à 90% Vol, 50 mg d’extrait de 
la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée pourpre (echinacea purpurea), ra-
tio d’extrait de drogue 1:4, agent d’extraction 
éthanol à 90% Vol, 2,0 mg d‘essence de menthe 
poivrée (menthae piperitae aetheroleum), 2,0 
mg d’essence de thym (thymi aetheroleum), 1,0 
mg d’essence de clous de girofle (caryophylli 
aetheroleum), 1,2 mg d’essence de feuilles de 
cannelle (cinnamomi folii aetheroleum), 1,0 mg 
d’essence de lavande (lavandulae aetheroleum), 
1,0 mg d’essence de romarin (rosmarini aethe-
roleum), 1,0 mg d’essence de genévrier (juniperi 
aetheroleum), 0,7 mg d’essence de sarriette 
(saturejae montanae aetheroleum), 0,1 mg d’es-
sence de camomille (matricariae aetheroleum). 
Cette préparation contient en outre des exci-
pients, tels que du mannitol 873 mg, de l’aspar-
tame et de l’acésulfame.

Numéro d’autorisation
51851 (Swissmedic)

Où obtenez-vous Spagyrom® Maux de gorge?  
Quels sont les emballages à disposition sur  
le marché? 
Dans les pharmacies et drogueries, sans ordon-
nance médicale. Les emballages contiennent 22 
comprimés à sucer.

Titulaire de l’autorisation / Fabricant
Spagyros AG, Neufeldstrasse 1, 3076 Worb

Welche Nebenwirkungen können Spagyrom® 
Halsschmerzen haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Ein-
nahme von Spagyrom® Halsschmerzen auftre-
ten: In seltenen Fällen können ätherische Öle 
Aufstossen oder Magenbrennen verursachen. 
Diese Beschwerden verschwinden bei Beendi-
gung der Behandlung.
In seltenen Fällen wurden bei Echinacea- 
Zubereitungen Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie Hautausschläge und sehr selten Asthma, 
Kreislaufreaktionen beobachtet. In diesem Fall 
ist die Behandlung sofort zu unterbrechen und 
ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn 
Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht 
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apo-
thekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Spagyrom® Halsschmerzen sollen bei Raum-
temperatur (15-25°C) und ausserhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
dürfen nur bis zu dem auf dem Behälter mit 
«EXP» bezeichneten Datum verwendet werden. 
Nicht aufgebrauchte Packungen sollen an Ihren 
Apotheker oder Drogisten bzw. an Ihre Apothe-
kerin oder Drogistin zur Entsorgung zurückge-
bracht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärz-
tin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Spagyrom® Halsschmerzen enthalten?
1 Lutschtablette enthält: 50 mg Flüssigextrakt 
aus der frisch blühenden ganzen Pflanze (mit 
Wurzel) des schmalblättrigen Sonnenhutes 
(Echinacea angustifolia), Droge-Extrakt-Ver-
hältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 Vol.-%, 
50 mg Flüssigextrakt aus der frisch blühenden 
ganzen Pflanze (mit Wurzel) des Purpur-Son-
nenhutes (Echinacea purpurea), Droge-Ex-
trakt-Verhältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 
Vol.-%, 2.0 mg Pfefferminzöl (Menthae pipe-
ritae aetheroleum), 2.0 mg Thymianöl (Thymi 
aetheroleum), 1.0 mg Nelkenöl (Caryophylli 
aetheroleum), 1.2 mg Zimtblattöl (Cinnamomi 
zeylanici folii aetheroleum), 1.0 mg Lavendelöl 
(Lavandulae aetheroleum), 1.0 mg Rosmarinöl 
(Rosmarini aetheroleum), 1.0 mg Wacholderöl 
(Juniperi aetheroleum), 0.7 mg Bohnenkrautöl 
(Saturejae montanae aetheroleum), 0.1 mg Ka-
millenöl (Matricariae aetheroleum).
Dieses Präparat enthält ausserdem Hilfsstoffe 
wie z.B. Mannit 873 mg, Aspartam und Acesul-
fam.
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Wo erhalten Sie Spagyrom® Halsschmerzen?  
Welche Packungen sind erhältlich?
In Apotheken und Drogerien ohne ärztliche 
Verschreibung in Packungen zu 22 Spagyrom® 
Halsschmerzen Lutschtabletten.

Zulassungsinhaberin / Herstellerin 
Spagyros AG, Neufeldstrasse 1, 3076 Worb

FR
Spagyrom® Maux de gorge, comprimés à sucer
Médicament phytothérapeutique

Qu’est-ce que le Spagyrom® Maux de gorge et 
quand est-il utilisé?
Spagyrom® Maux de gorge contient des com-
posants végétaux extraits d’échinacée pourpre 
et d’échinacée angustifolia qui renforcent l’au-
todéfense de l’organisme ainsi que des huiles 
essentielles issues de 9 plantes médicinales. 
Ces huiles essentielles confèrent aux compri-
més à sucer la saveur aromatique particulière 
aux plantes médicinales. Spagyrom® Maux de 
gorge s’utilise dans les infections aiguës de la 
cavité bucco-pharyngée, les maux de gorge, 
lors de difficultés de déglutition, et en cas de 
muqueuses rouges et enflammées lors des re-
froidissements et de la grippe.

De quoi faut-il tenir compte en dehors  
du traitement?
Veuillez consulter votre médecin si les troubles 
ne disparaissent pas après un délai raisonnable. 
La prise de Spagyrom® Maux de gorge ne de-
vrait en aucun cas dépasser 6 semaines.

Quand Spagyrom® Maux de gorge ne doit-il  
pas être utilisé?
Ne pas utiliser dans les cas de maladies systé-
miques progressives telles qu’une tuberculose, 
une leucose, des collagénoses (maladies au-
to-immunes systémiques comme un lupus éry-
thémateux), une sclérose en plaques, un SIDA, 
une infection par le VIH et des maladies autoim-
munes (formation d’anticorps dirigés contre 
les tissus de l’organisme). Spagyrom® Maux de 
gorge ne doit pas être administré en cas de sen-
sibilité connue à l’un des composants (voir «Que 
contient Spagyrom® Maux de gorge?»). Il en est 
de même en cas d’allergie connue aux astéra-
cées (telles qu’arnica, souci)!
Spagyrom® Maux de gorge ne se prête pas au 
traitement des maux de gorge chroniques. 
Ceux-ci doivent être traités par votre médecin. 
En cas de fièvre et si les symptômes persistent 

plus d’une semaine, consultez votre médecin.

Quelles sont les précautions à observer lors de la 
prise de Spagyrom® Maux de gorge?
Spagyrom® Maux de gorge ne doit pas être uti-
lisé en cas d’hypersensibilité à un des compo-
sants. Veuillez informer votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste si vous souffrez 
d’une autre maladie, vous êtes allergique, vous 
prenez déjà d’autres médicaments en usage in-
terne (même en automédication)!

Spagyrom® Maux de gorge peut-il être pris 
pendant la grossesse ou l’allaitement ?
Sur la base de l’expérience acquise à ce jour, au-
cun risque pour l’enfant n’est connu si le médica-
ment est utilisé conformément à l’usage auquel il 
est destiné. Toutefois, aucune étude scientifique 
systématique n’a été effectuée. Par mesure de 
précaution, vous devez renoncer si possible à 
prendre des médicaments pendant la grossesse 
et l’allaitement, ou demander l’avis d’un médecin, 
d’un pharmacien ou d’un droguiste.

Comment utiliser Spagyrom® Maux de gorge?
Adultes: 1 comprimé à sucer toutes les 2-3 
heures, faire fondre lentement dans la bouche. 
Maximum 8 comprimés à sucer par jour. Veuil-
lez-vous conformer au dosage figurant sur la 
notice d’emballage ou prescrit par votre méde-
cin. Si vous estimez que l’efficacité du médica-
ment est trop faible ou au contraire trop forte, 
veuillez-vous adresser à votre médecin, à votre 
pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Spagyrom® Maux de 
gorge peut-il provoquer ?
Les effets secondaires suivants peuvent être 
observés lors de la prise de Spagyrom® Maux de 
gorge: Dans de rares cas, les huiles essentielles 
peuvent provoquer un pyrosis et des brûlures 
gastriques. Ces symptômes disparaissent à l’ar-
rêt du traitement.
Dans de rares cas, les préparations à base 
d’échinacée peuvent provoquer des réactions 
allergiques (éruptions cutanées et dans de 
très rares cas un asthme, des réactions circu-
latoires). Dans ce cas, le traitement doit être 
arrêté immédiatement et un médecin doit 
être consulté. Si vous remarquez des effets se-
condaires non décrits dans la présente notice, 
veuillez en informer votre médecin, votre phar-
macien ou votre droguiste.

À quoi faut-il encore faire attention ?
Spagyrom® Maux de gorge doit être conservé 
à température ambiante (15-25 °C) et hors de 

portée des enfants. Spagyrom® Maux de gorge 
ne doit pas être utilisé au-delà de la date figu-
rant sous la mention «EXP» sur le récipient. Les 
emballages non utilisés ou entamés devront 
être rapportés au pharmacien ou au droguiste 
pour leur élimination. Pour de plus amples ren-
seignements, consultez votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Spagyrom® Maux de gorge?
1 comprimé à sucer contient: 50 mg d’extrait 
de la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée angustifolia (echinacea angustifo-
lia), ratio d’extrait de drogue 1:4, agent d’ex-
traction éthanol à 90% Vol, 50 mg d’extrait de 
la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée pourpre (echinacea purpurea), ra-
tio d’extrait de drogue 1:4, agent d’extraction 
éthanol à 90% Vol, 2,0 mg d‘essence de menthe 
poivrée (menthae piperitae aetheroleum), 2,0 
mg d’essence de thym (thymi aetheroleum), 1,0 
mg d’essence de clous de girofle (caryophylli 
aetheroleum), 1,2 mg d’essence de feuilles de 
cannelle (cinnamomi folii aetheroleum), 1,0 mg 
d’essence de lavande (lavandulae aetheroleum), 
1,0 mg d’essence de romarin (rosmarini aethe-
roleum), 1,0 mg d’essence de genévrier (juniperi 
aetheroleum), 0,7 mg d’essence de sarriette 
(saturejae montanae aetheroleum), 0,1 mg d’es-
sence de camomille (matricariae aetheroleum). 
Cette préparation contient en outre des exci-
pients, tels que du mannitol 873 mg, de l’aspar-
tame et de l’acésulfame.
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Où obtenez-vous Spagyrom® Maux de gorge?  
Quels sont les emballages à disposition sur  
le marché? 
Dans les pharmacies et drogueries, sans ordon-
nance médicale. Les emballages contiennent 22 
comprimés à sucer.
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Welche Nebenwirkungen können Spagyrom® 
Halsschmerzen haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Ein-
nahme von Spagyrom® Halsschmerzen auftre-
ten: In seltenen Fällen können ätherische Öle 
Aufstossen oder Magenbrennen verursachen. 
Diese Beschwerden verschwinden bei Beendi-
gung der Behandlung.
In seltenen Fällen wurden bei Echinacea- 
Zubereitungen Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie Hautausschläge und sehr selten Asthma, 
Kreislaufreaktionen beobachtet. In diesem Fall 
ist die Behandlung sofort zu unterbrechen und 
ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn 
Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht 
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apo-
thekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Spagyrom® Halsschmerzen sollen bei Raum-
temperatur (15-25°C) und ausserhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
dürfen nur bis zu dem auf dem Behälter mit 
«EXP» bezeichneten Datum verwendet werden. 
Nicht aufgebrauchte Packungen sollen an Ihren 
Apotheker oder Drogisten bzw. an Ihre Apothe-
kerin oder Drogistin zur Entsorgung zurückge-
bracht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärz-
tin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Spagyrom® Halsschmerzen enthalten?
1 Lutschtablette enthält: 50 mg Flüssigextrakt 
aus der frisch blühenden ganzen Pflanze (mit 
Wurzel) des schmalblättrigen Sonnenhutes 
(Echinacea angustifolia), Droge-Extrakt-Ver-
hältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 Vol.-%, 
50 mg Flüssigextrakt aus der frisch blühenden 
ganzen Pflanze (mit Wurzel) des Purpur-Son-
nenhutes (Echinacea purpurea), Droge-Ex-
trakt-Verhältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 
Vol.-%, 2.0 mg Pfefferminzöl (Menthae pipe-
ritae aetheroleum), 2.0 mg Thymianöl (Thymi 
aetheroleum), 1.0 mg Nelkenöl (Caryophylli 
aetheroleum), 1.2 mg Zimtblattöl (Cinnamomi 
zeylanici folii aetheroleum), 1.0 mg Lavendelöl 
(Lavandulae aetheroleum), 1.0 mg Rosmarinöl 
(Rosmarini aetheroleum), 1.0 mg Wacholderöl 
(Juniperi aetheroleum), 0.7 mg Bohnenkrautöl 
(Saturejae montanae aetheroleum), 0.1 mg Ka-
millenöl (Matricariae aetheroleum).
Dieses Präparat enthält ausserdem Hilfsstoffe 
wie z.B. Mannit 873 mg, Aspartam und Acesul-
fam.
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Wo erhalten Sie Spagyrom® Halsschmerzen?  
Welche Packungen sind erhältlich?
In Apotheken und Drogerien ohne ärztliche 
Verschreibung in Packungen zu 22 Spagyrom® 
Halsschmerzen Lutschtabletten.
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Spagyrom® Maux de gorge, comprimés à sucer
Médicament phytothérapeutique

Qu’est-ce que le Spagyrom® Maux de gorge et 
quand est-il utilisé?
Spagyrom® Maux de gorge contient des com-
posants végétaux extraits d’échinacée pourpre 
et d’échinacée angustifolia qui renforcent l’au-
todéfense de l’organisme ainsi que des huiles 
essentielles issues de 9 plantes médicinales. 
Ces huiles essentielles confèrent aux compri-
més à sucer la saveur aromatique particulière 
aux plantes médicinales. Spagyrom® Maux de 
gorge s’utilise dans les infections aiguës de la 
cavité bucco-pharyngée, les maux de gorge, 
lors de difficultés de déglutition, et en cas de 
muqueuses rouges et enflammées lors des re-
froidissements et de la grippe.

De quoi faut-il tenir compte en dehors  
du traitement?
Veuillez consulter votre médecin si les troubles 
ne disparaissent pas après un délai raisonnable. 
La prise de Spagyrom® Maux de gorge ne de-
vrait en aucun cas dépasser 6 semaines.

Quand Spagyrom® Maux de gorge ne doit-il  
pas être utilisé?
Ne pas utiliser dans les cas de maladies systé-
miques progressives telles qu’une tuberculose, 
une leucose, des collagénoses (maladies au-
to-immunes systémiques comme un lupus éry-
thémateux), une sclérose en plaques, un SIDA, 
une infection par le VIH et des maladies autoim-
munes (formation d’anticorps dirigés contre 
les tissus de l’organisme). Spagyrom® Maux de 
gorge ne doit pas être administré en cas de sen-
sibilité connue à l’un des composants (voir «Que 
contient Spagyrom® Maux de gorge?»). Il en est 
de même en cas d’allergie connue aux astéra-
cées (telles qu’arnica, souci)!
Spagyrom® Maux de gorge ne se prête pas au 
traitement des maux de gorge chroniques. 
Ceux-ci doivent être traités par votre médecin. 
En cas de fièvre et si les symptômes persistent 

plus d’une semaine, consultez votre médecin.

Quelles sont les précautions à observer lors de la 
prise de Spagyrom® Maux de gorge?
Spagyrom® Maux de gorge ne doit pas être uti-
lisé en cas d’hypersensibilité à un des compo-
sants. Veuillez informer votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste si vous souffrez 
d’une autre maladie, vous êtes allergique, vous 
prenez déjà d’autres médicaments en usage in-
terne (même en automédication)!

Spagyrom® Maux de gorge peut-il être pris 
pendant la grossesse ou l’allaitement ?
Sur la base de l’expérience acquise à ce jour, au-
cun risque pour l’enfant n’est connu si le médica-
ment est utilisé conformément à l’usage auquel il 
est destiné. Toutefois, aucune étude scientifique 
systématique n’a été effectuée. Par mesure de 
précaution, vous devez renoncer si possible à 
prendre des médicaments pendant la grossesse 
et l’allaitement, ou demander l’avis d’un médecin, 
d’un pharmacien ou d’un droguiste.

Comment utiliser Spagyrom® Maux de gorge?
Adultes: 1 comprimé à sucer toutes les 2-3 
heures, faire fondre lentement dans la bouche. 
Maximum 8 comprimés à sucer par jour. Veuil-
lez-vous conformer au dosage figurant sur la 
notice d’emballage ou prescrit par votre méde-
cin. Si vous estimez que l’efficacité du médica-
ment est trop faible ou au contraire trop forte, 
veuillez-vous adresser à votre médecin, à votre 
pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Spagyrom® Maux de 
gorge peut-il provoquer ?
Les effets secondaires suivants peuvent être 
observés lors de la prise de Spagyrom® Maux de 
gorge: Dans de rares cas, les huiles essentielles 
peuvent provoquer un pyrosis et des brûlures 
gastriques. Ces symptômes disparaissent à l’ar-
rêt du traitement.
Dans de rares cas, les préparations à base 
d’échinacée peuvent provoquer des réactions 
allergiques (éruptions cutanées et dans de 
très rares cas un asthme, des réactions circu-
latoires). Dans ce cas, le traitement doit être 
arrêté immédiatement et un médecin doit 
être consulté. Si vous remarquez des effets se-
condaires non décrits dans la présente notice, 
veuillez en informer votre médecin, votre phar-
macien ou votre droguiste.

À quoi faut-il encore faire attention ?
Spagyrom® Maux de gorge doit être conservé 
à température ambiante (15-25 °C) et hors de 

portée des enfants. Spagyrom® Maux de gorge 
ne doit pas être utilisé au-delà de la date figu-
rant sous la mention «EXP» sur le récipient. Les 
emballages non utilisés ou entamés devront 
être rapportés au pharmacien ou au droguiste 
pour leur élimination. Pour de plus amples ren-
seignements, consultez votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Spagyrom® Maux de gorge?
1 comprimé à sucer contient: 50 mg d’extrait 
de la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée angustifolia (echinacea angustifo-
lia), ratio d’extrait de drogue 1:4, agent d’ex-
traction éthanol à 90% Vol, 50 mg d’extrait de 
la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée pourpre (echinacea purpurea), ra-
tio d’extrait de drogue 1:4, agent d’extraction 
éthanol à 90% Vol, 2,0 mg d‘essence de menthe 
poivrée (menthae piperitae aetheroleum), 2,0 
mg d’essence de thym (thymi aetheroleum), 1,0 
mg d’essence de clous de girofle (caryophylli 
aetheroleum), 1,2 mg d’essence de feuilles de 
cannelle (cinnamomi folii aetheroleum), 1,0 mg 
d’essence de lavande (lavandulae aetheroleum), 
1,0 mg d’essence de romarin (rosmarini aethe-
roleum), 1,0 mg d’essence de genévrier (juniperi 
aetheroleum), 0,7 mg d’essence de sarriette 
(saturejae montanae aetheroleum), 0,1 mg d’es-
sence de camomille (matricariae aetheroleum). 
Cette préparation contient en outre des exci-
pients, tels que du mannitol 873 mg, de l’aspar-
tame et de l’acésulfame.

Numéro d’autorisation
51851 (Swissmedic)

Où obtenez-vous Spagyrom® Maux de gorge?  
Quels sont les emballages à disposition sur  
le marché? 
Dans les pharmacies et drogueries, sans ordon-
nance médicale. Les emballages contiennent 22 
comprimés à sucer.

Titulaire de l’autorisation / Fabricant
Spagyros AG, Neufeldstrasse 1, 3076 Worb

Welche Nebenwirkungen können Spagyrom® 
Halsschmerzen haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Ein-
nahme von Spagyrom® Halsschmerzen auftre-
ten: In seltenen Fällen können ätherische Öle 
Aufstossen oder Magenbrennen verursachen. 
Diese Beschwerden verschwinden bei Beendi-
gung der Behandlung.
In seltenen Fällen wurden bei Echinacea- 
Zubereitungen Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie Hautausschläge und sehr selten Asthma, 
Kreislaufreaktionen beobachtet. In diesem Fall 
ist die Behandlung sofort zu unterbrechen und 
ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn 
Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht 
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apo-
thekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Spagyrom® Halsschmerzen sollen bei Raum-
temperatur (15-25°C) und ausserhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
dürfen nur bis zu dem auf dem Behälter mit 
«EXP» bezeichneten Datum verwendet werden. 
Nicht aufgebrauchte Packungen sollen an Ihren 
Apotheker oder Drogisten bzw. an Ihre Apothe-
kerin oder Drogistin zur Entsorgung zurückge-
bracht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärz-
tin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Spagyrom® Halsschmerzen enthalten?
1 Lutschtablette enthält: 50 mg Flüssigextrakt 
aus der frisch blühenden ganzen Pflanze (mit 
Wurzel) des schmalblättrigen Sonnenhutes 
(Echinacea angustifolia), Droge-Extrakt-Ver-
hältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 Vol.-%, 
50 mg Flüssigextrakt aus der frisch blühenden 
ganzen Pflanze (mit Wurzel) des Purpur-Son-
nenhutes (Echinacea purpurea), Droge-Ex-
trakt-Verhältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 
Vol.-%, 2.0 mg Pfefferminzöl (Menthae pipe-
ritae aetheroleum), 2.0 mg Thymianöl (Thymi 
aetheroleum), 1.0 mg Nelkenöl (Caryophylli 
aetheroleum), 1.2 mg Zimtblattöl (Cinnamomi 
zeylanici folii aetheroleum), 1.0 mg Lavendelöl 
(Lavandulae aetheroleum), 1.0 mg Rosmarinöl 
(Rosmarini aetheroleum), 1.0 mg Wacholderöl 
(Juniperi aetheroleum), 0.7 mg Bohnenkrautöl 
(Saturejae montanae aetheroleum), 0.1 mg Ka-
millenöl (Matricariae aetheroleum).
Dieses Präparat enthält ausserdem Hilfsstoffe 
wie z.B. Mannit 873 mg, Aspartam und Acesul-
fam.

Spagyrom®

Halsschmerzen
Maux de gorge

Zulassungsnummer
51851 (Swissmedic)

Wo erhalten Sie Spagyrom® Halsschmerzen?  
Welche Packungen sind erhältlich?
In Apotheken und Drogerien ohne ärztliche 
Verschreibung in Packungen zu 22 Spagyrom® 
Halsschmerzen Lutschtabletten.

Zulassungsinhaberin / Herstellerin 
Spagyros AG, Neufeldstrasse 1, 3076 Worb

FR
Spagyrom® Maux de gorge, comprimés à sucer
Médicament phytothérapeutique

Qu’est-ce que le Spagyrom® Maux de gorge et 
quand est-il utilisé?
Spagyrom® Maux de gorge contient des com-
posants végétaux extraits d’échinacée pourpre 
et d’échinacée angustifolia qui renforcent l’au-
todéfense de l’organisme ainsi que des huiles 
essentielles issues de 9 plantes médicinales. 
Ces huiles essentielles confèrent aux compri-
més à sucer la saveur aromatique particulière 
aux plantes médicinales. Spagyrom® Maux de 
gorge s’utilise dans les infections aiguës de la 
cavité bucco-pharyngée, les maux de gorge, 
lors de difficultés de déglutition, et en cas de 
muqueuses rouges et enflammées lors des re-
froidissements et de la grippe.

De quoi faut-il tenir compte en dehors  
du traitement?
Veuillez consulter votre médecin si les troubles 
ne disparaissent pas après un délai raisonnable. 
La prise de Spagyrom® Maux de gorge ne de-
vrait en aucun cas dépasser 6 semaines.

Quand Spagyrom® Maux de gorge ne doit-il  
pas être utilisé?
Ne pas utiliser dans les cas de maladies systé-
miques progressives telles qu’une tuberculose, 
une leucose, des collagénoses (maladies au-
to-immunes systémiques comme un lupus éry-
thémateux), une sclérose en plaques, un SIDA, 
une infection par le VIH et des maladies autoim-
munes (formation d’anticorps dirigés contre 
les tissus de l’organisme). Spagyrom® Maux de 
gorge ne doit pas être administré en cas de sen-
sibilité connue à l’un des composants (voir «Que 
contient Spagyrom® Maux de gorge?»). Il en est 
de même en cas d’allergie connue aux astéra-
cées (telles qu’arnica, souci)!
Spagyrom® Maux de gorge ne se prête pas au 
traitement des maux de gorge chroniques. 
Ceux-ci doivent être traités par votre médecin. 
En cas de fièvre et si les symptômes persistent 

plus d’une semaine, consultez votre médecin.

Quelles sont les précautions à observer lors de la 
prise de Spagyrom® Maux de gorge?
Spagyrom® Maux de gorge ne doit pas être uti-
lisé en cas d’hypersensibilité à un des compo-
sants. Veuillez informer votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste si vous souffrez 
d’une autre maladie, vous êtes allergique, vous 
prenez déjà d’autres médicaments en usage in-
terne (même en automédication)!

Spagyrom® Maux de gorge peut-il être pris 
pendant la grossesse ou l’allaitement ?
Sur la base de l’expérience acquise à ce jour, au-
cun risque pour l’enfant n’est connu si le médica-
ment est utilisé conformément à l’usage auquel il 
est destiné. Toutefois, aucune étude scientifique 
systématique n’a été effectuée. Par mesure de 
précaution, vous devez renoncer si possible à 
prendre des médicaments pendant la grossesse 
et l’allaitement, ou demander l’avis d’un médecin, 
d’un pharmacien ou d’un droguiste.

Comment utiliser Spagyrom® Maux de gorge?
Adultes: 1 comprimé à sucer toutes les 2-3 
heures, faire fondre lentement dans la bouche. 
Maximum 8 comprimés à sucer par jour. Veuil-
lez-vous conformer au dosage figurant sur la 
notice d’emballage ou prescrit par votre méde-
cin. Si vous estimez que l’efficacité du médica-
ment est trop faible ou au contraire trop forte, 
veuillez-vous adresser à votre médecin, à votre 
pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Spagyrom® Maux de 
gorge peut-il provoquer ?
Les effets secondaires suivants peuvent être 
observés lors de la prise de Spagyrom® Maux de 
gorge: Dans de rares cas, les huiles essentielles 
peuvent provoquer un pyrosis et des brûlures 
gastriques. Ces symptômes disparaissent à l’ar-
rêt du traitement.
Dans de rares cas, les préparations à base 
d’échinacée peuvent provoquer des réactions 
allergiques (éruptions cutanées et dans de 
très rares cas un asthme, des réactions circu-
latoires). Dans ce cas, le traitement doit être 
arrêté immédiatement et un médecin doit 
être consulté. Si vous remarquez des effets se-
condaires non décrits dans la présente notice, 
veuillez en informer votre médecin, votre phar-
macien ou votre droguiste.

À quoi faut-il encore faire attention ?
Spagyrom® Maux de gorge doit être conservé 
à température ambiante (15-25 °C) et hors de 

portée des enfants. Spagyrom® Maux de gorge 
ne doit pas être utilisé au-delà de la date figu-
rant sous la mention «EXP» sur le récipient. Les 
emballages non utilisés ou entamés devront 
être rapportés au pharmacien ou au droguiste 
pour leur élimination. Pour de plus amples ren-
seignements, consultez votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Spagyrom® Maux de gorge?
1 comprimé à sucer contient: 50 mg d’extrait 
de la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée angustifolia (echinacea angustifo-
lia), ratio d’extrait de drogue 1:4, agent d’ex-
traction éthanol à 90% Vol, 50 mg d’extrait de 
la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée pourpre (echinacea purpurea), ra-
tio d’extrait de drogue 1:4, agent d’extraction 
éthanol à 90% Vol, 2,0 mg d‘essence de menthe 
poivrée (menthae piperitae aetheroleum), 2,0 
mg d’essence de thym (thymi aetheroleum), 1,0 
mg d’essence de clous de girofle (caryophylli 
aetheroleum), 1,2 mg d’essence de feuilles de 
cannelle (cinnamomi folii aetheroleum), 1,0 mg 
d’essence de lavande (lavandulae aetheroleum), 
1,0 mg d’essence de romarin (rosmarini aethe-
roleum), 1,0 mg d’essence de genévrier (juniperi 
aetheroleum), 0,7 mg d’essence de sarriette 
(saturejae montanae aetheroleum), 0,1 mg d’es-
sence de camomille (matricariae aetheroleum). 
Cette préparation contient en outre des exci-
pients, tels que du mannitol 873 mg, de l’aspar-
tame et de l’acésulfame.

Numéro d’autorisation
51851 (Swissmedic)

Où obtenez-vous Spagyrom® Maux de gorge?  
Quels sont les emballages à disposition sur  
le marché? 
Dans les pharmacies et drogueries, sans ordon-
nance médicale. Les emballages contiennent 22 
comprimés à sucer.

Titulaire de l’autorisation / Fabricant
Spagyros AG, Neufeldstrasse 1, 3076 Worb

Welche Nebenwirkungen können Spagyrom® 
Halsschmerzen haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Ein-
nahme von Spagyrom® Halsschmerzen auftre-
ten: In seltenen Fällen können ätherische Öle 
Aufstossen oder Magenbrennen verursachen. 
Diese Beschwerden verschwinden bei Beendi-
gung der Behandlung.
In seltenen Fällen wurden bei Echinacea- 
Zubereitungen Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie Hautausschläge und sehr selten Asthma, 
Kreislaufreaktionen beobachtet. In diesem Fall 
ist die Behandlung sofort zu unterbrechen und 
ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen. Wenn 
Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht 
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apo-
thekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Spagyrom® Halsschmerzen sollen bei Raum-
temperatur (15-25°C) und ausserhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 
Spagyrom® Halsschmerzen Lutschtabletten 
dürfen nur bis zu dem auf dem Behälter mit 
«EXP» bezeichneten Datum verwendet werden. 
Nicht aufgebrauchte Packungen sollen an Ihren 
Apotheker oder Drogisten bzw. an Ihre Apothe-
kerin oder Drogistin zur Entsorgung zurückge-
bracht werden. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärz-
tin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Spagyrom® Halsschmerzen enthalten?
1 Lutschtablette enthält: 50 mg Flüssigextrakt 
aus der frisch blühenden ganzen Pflanze (mit 
Wurzel) des schmalblättrigen Sonnenhutes 
(Echinacea angustifolia), Droge-Extrakt-Ver-
hältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 Vol.-%, 
50 mg Flüssigextrakt aus der frisch blühenden 
ganzen Pflanze (mit Wurzel) des Purpur-Son-
nenhutes (Echinacea purpurea), Droge-Ex-
trakt-Verhältnis 1:4, Auszugsmittel Ethanol 90 
Vol.-%, 2.0 mg Pfefferminzöl (Menthae pipe-
ritae aetheroleum), 2.0 mg Thymianöl (Thymi 
aetheroleum), 1.0 mg Nelkenöl (Caryophylli 
aetheroleum), 1.2 mg Zimtblattöl (Cinnamomi 
zeylanici folii aetheroleum), 1.0 mg Lavendelöl 
(Lavandulae aetheroleum), 1.0 mg Rosmarinöl 
(Rosmarini aetheroleum), 1.0 mg Wacholderöl 
(Juniperi aetheroleum), 0.7 mg Bohnenkrautöl 
(Saturejae montanae aetheroleum), 0.1 mg Ka-
millenöl (Matricariae aetheroleum).
Dieses Präparat enthält ausserdem Hilfsstoffe 
wie z.B. Mannit 873 mg, Aspartam und Acesul-
fam.

Spagyrom®

Halsschmerzen
Maux de gorge

Zulassungsnummer
51851 (Swissmedic)

Wo erhalten Sie Spagyrom® Halsschmerzen?  
Welche Packungen sind erhältlich?
In Apotheken und Drogerien ohne ärztliche 
Verschreibung in Packungen zu 22 Spagyrom® 
Halsschmerzen Lutschtabletten.

Zulassungsinhaberin / Herstellerin 
Spagyros AG, Neufeldstrasse 1, 3076 Worb

FR
Spagyrom® Maux de gorge, comprimés à sucer
Médicament phytothérapeutique

Qu’est-ce que le Spagyrom® Maux de gorge et 
quand est-il utilisé?
Spagyrom® Maux de gorge contient des com-
posants végétaux extraits d’échinacée pourpre 
et d’échinacée angustifolia qui renforcent l’au-
todéfense de l’organisme ainsi que des huiles 
essentielles issues de 9 plantes médicinales. 
Ces huiles essentielles confèrent aux compri-
més à sucer la saveur aromatique particulière 
aux plantes médicinales. Spagyrom® Maux de 
gorge s’utilise dans les infections aiguës de la 
cavité bucco-pharyngée, les maux de gorge, 
lors de difficultés de déglutition, et en cas de 
muqueuses rouges et enflammées lors des re-
froidissements et de la grippe.

De quoi faut-il tenir compte en dehors  
du traitement?
Veuillez consulter votre médecin si les troubles 
ne disparaissent pas après un délai raisonnable. 
La prise de Spagyrom® Maux de gorge ne de-
vrait en aucun cas dépasser 6 semaines.

Quand Spagyrom® Maux de gorge ne doit-il  
pas être utilisé?
Ne pas utiliser dans les cas de maladies systé-
miques progressives telles qu’une tuberculose, 
une leucose, des collagénoses (maladies au-
to-immunes systémiques comme un lupus éry-
thémateux), une sclérose en plaques, un SIDA, 
une infection par le VIH et des maladies autoim-
munes (formation d’anticorps dirigés contre 
les tissus de l’organisme). Spagyrom® Maux de 
gorge ne doit pas être administré en cas de sen-
sibilité connue à l’un des composants (voir «Que 
contient Spagyrom® Maux de gorge?»). Il en est 
de même en cas d’allergie connue aux astéra-
cées (telles qu’arnica, souci)!
Spagyrom® Maux de gorge ne se prête pas au 
traitement des maux de gorge chroniques. 
Ceux-ci doivent être traités par votre médecin. 
En cas de fièvre et si les symptômes persistent 

plus d’une semaine, consultez votre médecin.

Quelles sont les précautions à observer lors de la 
prise de Spagyrom® Maux de gorge?
Spagyrom® Maux de gorge ne doit pas être uti-
lisé en cas d’hypersensibilité à un des compo-
sants. Veuillez informer votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste si vous souffrez 
d’une autre maladie, vous êtes allergique, vous 
prenez déjà d’autres médicaments en usage in-
terne (même en automédication)!

Spagyrom® Maux de gorge peut-il être pris 
pendant la grossesse ou l’allaitement ?
Sur la base de l’expérience acquise à ce jour, au-
cun risque pour l’enfant n’est connu si le médica-
ment est utilisé conformément à l’usage auquel il 
est destiné. Toutefois, aucune étude scientifique 
systématique n’a été effectuée. Par mesure de 
précaution, vous devez renoncer si possible à 
prendre des médicaments pendant la grossesse 
et l’allaitement, ou demander l’avis d’un médecin, 
d’un pharmacien ou d’un droguiste.

Comment utiliser Spagyrom® Maux de gorge?
Adultes: 1 comprimé à sucer toutes les 2-3 
heures, faire fondre lentement dans la bouche. 
Maximum 8 comprimés à sucer par jour. Veuil-
lez-vous conformer au dosage figurant sur la 
notice d’emballage ou prescrit par votre méde-
cin. Si vous estimez que l’efficacité du médica-
ment est trop faible ou au contraire trop forte, 
veuillez-vous adresser à votre médecin, à votre 
pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Spagyrom® Maux de 
gorge peut-il provoquer ?
Les effets secondaires suivants peuvent être 
observés lors de la prise de Spagyrom® Maux de 
gorge: Dans de rares cas, les huiles essentielles 
peuvent provoquer un pyrosis et des brûlures 
gastriques. Ces symptômes disparaissent à l’ar-
rêt du traitement.
Dans de rares cas, les préparations à base 
d’échinacée peuvent provoquer des réactions 
allergiques (éruptions cutanées et dans de 
très rares cas un asthme, des réactions circu-
latoires). Dans ce cas, le traitement doit être 
arrêté immédiatement et un médecin doit 
être consulté. Si vous remarquez des effets se-
condaires non décrits dans la présente notice, 
veuillez en informer votre médecin, votre phar-
macien ou votre droguiste.

À quoi faut-il encore faire attention ?
Spagyrom® Maux de gorge doit être conservé 
à température ambiante (15-25 °C) et hors de 

portée des enfants. Spagyrom® Maux de gorge 
ne doit pas être utilisé au-delà de la date figu-
rant sous la mention «EXP» sur le récipient. Les 
emballages non utilisés ou entamés devront 
être rapportés au pharmacien ou au droguiste 
pour leur élimination. Pour de plus amples ren-
seignements, consultez votre médecin, votre 
pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Spagyrom® Maux de gorge?
1 comprimé à sucer contient: 50 mg d’extrait 
de la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée angustifolia (echinacea angustifo-
lia), ratio d’extrait de drogue 1:4, agent d’ex-
traction éthanol à 90% Vol, 50 mg d’extrait de 
la plante fraîche fleurie entière (avec racine) 
d’échinacée pourpre (echinacea purpurea), ra-
tio d’extrait de drogue 1:4, agent d’extraction 
éthanol à 90% Vol, 2,0 mg d‘essence de menthe 
poivrée (menthae piperitae aetheroleum), 2,0 
mg d’essence de thym (thymi aetheroleum), 1,0 
mg d’essence de clous de girofle (caryophylli 
aetheroleum), 1,2 mg d’essence de feuilles de 
cannelle (cinnamomi folii aetheroleum), 1,0 mg 
d’essence de lavande (lavandulae aetheroleum), 
1,0 mg d’essence de romarin (rosmarini aethe-
roleum), 1,0 mg d’essence de genévrier (juniperi 
aetheroleum), 0,7 mg d’essence de sarriette 
(saturejae montanae aetheroleum), 0,1 mg d’es-
sence de camomille (matricariae aetheroleum). 
Cette préparation contient en outre des exci-
pients, tels que du mannitol 873 mg, de l’aspar-
tame et de l’acésulfame.

Numéro d’autorisation
51851 (Swissmedic)

Où obtenez-vous Spagyrom® Maux de gorge?  
Quels sont les emballages à disposition sur  
le marché? 
Dans les pharmacies et drogueries, sans ordon-
nance médicale. Les emballages contiennent 22 
comprimés à sucer.

Titulaire de l’autorisation / Fabricant
Spagyros AG, Neufeldstrasse 1, 3076 Worb
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